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Den Nen 8 König hat d 
„Januar. [Amtliches] Se. Maie er König hat dem 
aha Stußenraud zu Küſtrin, bisher gu Zielenzig, dem 
Pfarrer Zickwolff zu Saarbrücken, dem Steuer⸗Inſpeckor von Ehrlich 
u Graudenz und dem Steuer⸗Einnehmer I. Klaſſe 2 N zu Kyritz den 
othen Adler⸗Or den vierter Klaſſe; dem Poſtſecretär a. D. Flemming 
zu Sondershausen, bisher zu Magdeburg, dem Poſtverwalter a. D. Jor- 
danski zu Löbau W.⸗Pr., bisher zu Gruppe im Kreiſe Schwetz, dem 
Zollamts⸗Aſſiſtenten Möller zu Glückſtadt und dem Verwaltungs⸗Seeretär 
und Vorſteher des Polizei⸗Bureaus, Röhr zu Düſſeldorf, den Königlichen 
Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem emeritirten Lehrer Schmidt zu Swine⸗ 
münde, bisher zu Morgeniß im Kreiſe lfedom-Wollin, und den Lehrern Jofeph 
Allendorf im Kreiſe Witzenhauſen und Schild zu Sypytken im Kreiſe Lyck 
> Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens von Hobenzollern; 
ſawie dem emeritirten Lehrer ga zu Deutſch⸗Liſſa im Kreiſe Neu⸗ 
markt, bisher zu Kertſchütz desſelben Kreiſes, dem penſionirten Steuer: 
auffeber Heinrich Meyer zu Straußfurt im Kreiſe Weißenſee, dem 
Briefträger a. D. Gilles zu Rheydt im Kreiſe München⸗Gladbach und 
den Provinzial⸗Chauſſee⸗Aufſehern Spangenberg zu Chauſſeehaus am 
Tornow bei Potsdam und Reimann zu Mariendorf im Kreiſe Teltow 
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. he 
Den Oberlehrern Dr. Adolf Knütgen am Gymnafium in Heiligen- 
ſtadt, Dr. Julius Trentler an der Ober⸗Realſchule zu Köln und Dr. 
Eberhard Eickersboff an der Ober⸗Realſchule zu Elberfeld iſt das 
Prädicat „Profeſſor“ beigelegt worden. (R.⸗Anz.) 


Telegramme. 4 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
Kaiſerin Augufta + 

* Berlin, 8. Januar. Ueber die letzten Stunden ber 
Kaiſerin Auguſta wird noch bekannt, daß die behandelnden Aerzte 
ſchon am Montag ausgeſprochen hatten, daß in der Nacht zum 
Dinstag oder am Dinstag die Kriſis in der Krankheit zu erwarten 
ſei. Bis am Montag Abend war der Zuſtand der Kaiſerin noch 
keineswegs beunruhigend; im Laufe des geſtrigen Tages wurden indeß 
die Lungen in Mitleidenſchaft gezogen und nun war bei dem hohen 
Alter und Kräfteverfall der hohen Patientin an Geneſung nicht mehr zu 
denken. Die Kaiſerin ruht in eine weißſeidene Decke gehüllt auf dem 
Sterbebett, welches unter einem grünen mit Goldfranzen beſetzten 
Betthimmel auf dem Podium ſteht. In die rechte Hand haben ihr 
die Kammerfrauen einen Zweig duftiger Maiglöckchen gelegt. Die 
Züge des Antlitzes find ruhig und friedfertig. Anton von Werner nahm 
auf Wunſch des Kaiſers eine Skizze der Kaiſerin auf. Geſtern 
Abend um 9 Uhr fand im Kgl. Schloſſe beim Kaiſer eine Conferenz 
ſtatt, in welcher über die öffentliche Aufbahrung der Kaiſerin Auguſta, 
ob dieſelbe im Dom oder in der Schloßcapelle ftattfinden ſoll, und über 
die Trauer: und Beiſetzungsfeierlichkeiten Beſtimmmung getroffen 
wurde. Laut Verfügung des Kgl. Polizei⸗Präſidiums von geſtern 
Nachmittag 6 Uhr, welche den Beſitzern von Theatern und ſonſtigen 
Vergnügungsetabliſſements durch Schutzleute behändigt wurde, bleiben 
ſämmtliche Vergnügungsetabliſſements bis auf weiteres geſchloſſen. 
Das „Deutſche Tgbl.“ will erfahren haben, eine Aufbahrung im 
Dom ſolle auf Wunſch der Verſtorbenen nicht ſtattfinden. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 7. Januar. Der „Reichs⸗Anzeiger“ bringt anläßlich der 
Miltheilung vom Hinſcheiden der Kaiſerin Auguſta, durch welches der 
Kaiſer und das königliche Haus in tiefſte Trauer verſetzt wurde, einen 
Lebensabriß und Nachruf, welcher folgendermaßen ſchließt: „Schwere 
Prüfungen hatte das Jahr 1888 über ſie verhängt. Das Hinſcheiden 
des geliebten Gemahls, dem ſie in allen Lebenslagen treu zur Seite 
geſtanden, der Tod des einzigen Sohnes und eines hoffnungsvollen 
Enkels trübten die letzten beiden Lebensjahre, welche ſie in Berlin, 
Babelsberg, Koblenz und Boden-Baden zubrachte, in größter Seelen⸗ 
ſtärke alle Schmerzen überwindend, bis zum letzten Athemzuge ihres 
reich geſegneten Lebens unermüdlich thätig, Wohlthaten zu ſpenden und 
Nothſtänden abzuhelfen. Ihr Andenken wird im kaiſerlichen Hauſe 
nie erlöſchen.“ > 

Rom, 7. Jan. Die Kaiferin Friedrich und ihre Töchter begaben 
ſich Abends nach dem Quirinal, um von der königlichen Familie 
Abſchied zu nehmen. — Die Zeitungen widmen der Kaiſerin Auguſta 
warme herzliche Nachrufe. 


Original⸗Telegraume der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 8. Januar. In Londoner maßgebenden Kreiſen glaubt 
man, Portugal werde im Geheimen von der Boerenrepublik unter: 
ſtützt und angeregt, England Trotz zu bieten. Dies erklärt die um⸗ 
faſſenden Maßregeln Englands. Auf der Rhede von Gibraltar 
liegen jetzt 8 engliſche Schlachtſchiffe ſchlagfertig. 

Bezüglich der Verfügung des Sultans von Zanzibar gegen 
den Sclavenhandel, die auf den Einfluß Deutſchlands zurückgeführt 
wurde, bemerkt die „Nordd. Allg. Ztg.“, daß es in der Hauptſache 
der von der öffentlichen Meinung getragenen Initiative des Reichs⸗ 
tages zu danken ſei, wenn unſere Kaiſerliche Regierung dieſer Frage 
ſeiner Zeit näher treten konnte. 

Ueber den Inhalt der Antwort Bulgariens auf das ruſſiſche Rund⸗ 
ſchreiben wegen Benachtheiligung der früheren Gläubiger durch die Ver⸗ 
pfändung der bulgariſchen Eiſenbahnen erfährt die „Nat.⸗Ztg.“ aus Wien, 
Bulgarien weiſe vorerſt darauf hin, daß die jetzt verpfändeten Eiſenbahnen 
zur Zeit des Berliner Vertrages noch gar nicht beſtanden, alj. durch 
den Berliner Vertrag nicht gebunden ſeien. Sodann werde Bulgarien 
erklären, Rußland ſei durch die Abmachungen von 1878 berechtigt, 
jährlich 2 Mill. Occupationskoſten bei der Bank in Sofia zu erheben, 
dieſe Summe ſei früher auch erhoben worden, ſeit 1886 beſitze aber 
Rußland keine Agenten in Sofia und ziehe die genannte Summe 
nicht ein. 

11 Wien, 7. Jan. Die ruſſiſche Circularnote an die Signatar⸗ 
nächte des Berliner Vertrages über die bulgariſche Anleihe ift haupt- 
ſächlich finanziellen Charakters. Es wird beſtätigt, daß die Note nicht 


jährli u 6 Mark, Moden-Abonnen, 60 Pf 
Bierteljährlicher Ubonnementöpr, in Daime i 8 zus eh 
fen u. Poſen 20 Pf. 


er 


die Form eines Proteſtes beſitzt, ſondern ſich auf die Wahrung der 
finanziellen Forderungen Rußlands gegenüber der Verpfändung der 
bulgariſchen Eiſenbahnen beſchränkt. Der Note wird hier wenig 
Gewicht beigelegt, da Bulgarien ſeine finanziellen Verpflichtungen ſtets 
pünktlich erfüllte und zur Durchführung der Anlehens⸗Operation voll⸗ 
kommen berechtigt iſt. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Aachen, 7. Januar. Auf Veranlaſſung der Polizeidirection find 
die ſämmtlichen hieſigen Schulen wegen der hier herrſchenden Grippe⸗ 
epidemie bis zum 23. d. Mts. geſchloſſen worden. 

Wien, 7. Januar. In der heutigen, vierten, Sitzung der Aus⸗ 
gleichsconferenz wurde die Berathung der Schulangelegenheiten fort⸗ 
geſetzt; die Delegirten Graf Clam und Matauſch waren durch Krank⸗ 
heit, der Handelsminiſter Marquis de Bacquehem wegen der Theil⸗ 
nahme an dem Leichendegängniß des Fürſten Auersperg in Prag ver- 
hindert beizuwohnen. Die nächſte Sitzung findet morgen 12 ¼ Uhr 
Nachmittags ſtatt. 

Wien, 7. Jan. Gegenüber der Meldung betreffs der ruſſiſchen 
Circularnote wird in mehreren hieſigen Blättern darauf hingewieſen, 
daß die für Anlehen verpfändeten Linien Zaribrod⸗Vacarel und Jam⸗ 
bolt⸗Burgas zur Zeit des Abſchluſſes des Berliner Vertrages noch gar 
nicht beſtanden, da die erſtere Linie 1885 erbaut wurde, der Bau der 
zweiten aber erſt im vorigen Jahr begonnen hat. Die Strecke Zari⸗ 
brod⸗Vacarel liege übrigens nicht in Oſtrumelien, ſondern in Bulgarien; 
es könne demnach in beiden Fällen von Rechten und Verpflichtungen 
der Pforte keine Rede ſein. 

Charleroi, 7. Januar. Die Kohlengrubenbeſitzer lehnten in der 
geſtrigen Verſammlung ab, über die von den Grubenarbeitern geforderte 
Lohnerhöhung zu unterhandeln. 

Madrid, 7. Januar. Lopez Dominguez lehnte nach längeren 
Beſprechungen mit ſeinen Freunden das ihm angebotene Portefeuille 
des Krieges ab. i 

London, 7. Jan. Amtlicher Meldung zufolge leidet die Königin 
ſeit geraumer Zeit ſehr an Rheumatismus. Obwohl ſonſt völlig 
wohl und im Stande, alle ihre hohen Pflichten zu erfüllen, könne 
ſie ſich jedoch der mit der Eroͤffnung des Parlaments verknüpften An⸗ 
ſtrengung nicht unterziehen. 

London, 7. Jan. Ueber den Inhalt der Note Salisburvs an 
Portugal erfährt das „Bureau Reuter“: Die Note iſt, ohne einen 
diplomatiſchen Bruch oder andere Maßregeln anzudrohen, in ſehr feſtem 
Tone gehalten. Sie fordert Portugal auf, ſeine Agenten anzuweiſen, die 
Wiederholung derartiger Handlungen, wie ſie Serpa Pinto zugeſchrieben 
werden, vorzubeugen, da ein ſolches Verfahren der ruhigen diplomatiſchen 
Berathung ſchwebender Fragen hinderlich ſein könnte. Das „Bureau 
Reuter“ meldet weiter, die Antwort Portugals ſtehe noch aus, ſie 
werde jedoch Ende der Woche erwartet. Diplomatiſche Kreiſe glauben, 
Portugal werde einwilligen, die gewünſchten Anweiſungen zur Auf⸗ 
rechthaltung des status quo zu ertheilen, voraus geſetzt, daß England 
ein Gleiches thue. 

Waſhington, 6. Jan. Der Oberſte Gerichtshof entſchied, daß 
ſeidene und baumwollene Bänder, wenn dieſelben ausſchließlich für 
Hutgarnituren verwendet werden, einem Zolle von 20 pCt. und 
nicht von 50 pCt. unterliegen. In Folge dieſer Entſcheidung wird 
die Regierung 6 Millionen Dollars für zuviel erhobenen Zoll an 
die Importeure zurückzuzahlen haben. 

Breslau. Waſſerſtand. 
7. — O.⸗P. 4 m 89 cm. M.:B. 3 m 60 em. U.⸗P. — m 6 cm unter 0. 
8. Jan. O.⸗P. 4 m 90 cm. ae id cm. U.⸗P. —m 2 cm unter 0. 
1 2 


Handels-Zeitung. 


„Vom rheinisch-westfälisohen Eisen- und Kohlenmarkt. Aus 
Dortmund wird der „Voss. Zig.“ geschrieben: Das Eisengeschäft hat 
die Lebhaftigkeit der Vorwoche beibehalten und nicht minder die 
feste Haltung der Preise, Für Eisenerze besteht ein wachsender Be- 
darf fort. In der Hochofenindustrie ist man eifrig bestrebt, die Pro- 
duction zu erhöhen. Die Preise sind fest und haben die bisherige 
Aufwärtsbewegung beibehalten. Im Walzeisengeschäft erhält sich ein 
reger Verkehr, insbesondere für Stabeisen, das 
abermals im Preise erhöht worden ist. Die Nachfrage bleibt 
nicht blos für das Inland, sondern auch für das Ausland- leb- 
haft. Im Formeisengeschäft dauert ein steigender Begehr für Con- 
structionsmaterial aller Art, insbesondere auch zu Bauzwecken, an. 
Auch die Werke für Fein- und Grobbleche sind flott beschäftigt 
und mit Aufträgen stark versehen. Das Drahtgeschäft hat sich weiter 
günstig entwickelt. Die Preise werden gut behauptet; man hofft, dass 
die geplante Convention zu Stande kommt. Die Stahlwerke sind sehr 
lebhaft beschäftigt und mit Aufträgen überaus reichlich versehen, ins- 
besondere auch in Eisenbahnmaterialien, deren sie auch auf Grund 
bereits ausgeschriebener Verdingungen noch in grossem Umfange zu 
erwarten haben. Auch in den Waggonfabriken, Brückenbauanstalten 
und Maschinenfabriken ist andauernd viel zu thun und ebenso in den 
Kleineisenzeugfabriken und Kesselschmieden. Das Kohlengesohäft 
ist so lebhaft wie je und die Nachfrage eine äusserst dringende, da 
überall Kohlenmangel herrscht, einestheils wegen der ausgefallenen 
Förderung an den Feiertagen, anderntheils aber auch wegen der Er- 
krankung sehr vieler Bergarbeiter. Die Preise sind fortwährend steigend. 

* Oesterreichische Südbahn. Der am Sonnabend veröffentlichte 
Betriebsausweis über die Woche vom 24. bis 31. December ergab bei 
895 859 Fl. Einnahme ein Plus von 153 841 Fl. Damit liegt nunmehr 
die Gesammteinnahme für das verflossene Jahr vor; dieselbe beträgt 
42 179 721 Fl., was einem Plus von 2382620 Fl. oder 6 pCt. gleich- 
kommt. Dem Vernehmen nach hat die Gesellschaft durch den Rück- 
gang des Goldagios eine auf 600 000 Fl. zu schätzende Verminderung 

er Wechselcoursverluste zu verzeichnen, wodurch die Erhöhung der 
Betriebsausgaben en werden dürfte, so dass das Nettoplus 
vermuthlich nicht sehr hinter dem Bruttoplus zurückstehen wird, 
Gleichwohl soll man in maassgebenden Kreisen geneigt sein, die 
1889 er Dividende nicht höher als auf 7 Fr. zu bemessen gegen nur 
5 Fr. für 1888. Das „W. Fr.-Bl.“, welches dies berichtet, fügt hinzu, 
dass die Kaufschillingsfrage, von welcher Gerüchte wissen wollten, dass 


aher vor einigen Tagen 


eitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Auſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


ß. = 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


demnächst eine Entscheidung erfolgen würde, sich seit Jahr und Tag 


in einem vollkommen unveränderten Stadium befindet, und eine Aus- 
tragung der Angelegenheit auch keineswegs unmittelbar bevorstehen 
dürfte, Nach einer Meldung der „N. Fr. Pr.“ ist die Direction der 
Südbahn zur Zeit mit einer einschneidenden Reform. der Personen- 
tarife beschäftigt. Man plane die Einführung des Differenzialsystems, 
wobei sämmtliche bisher bestandenen Ermässigungen (Abonnements, 
Tour und Retour, Rundreise etc.) abgeschafft werden, aber eine durch- 
rin Ermässigung der Fahrpreise eintritt, welche mit der Länge 


er Strecke steigt und bei den grössten Entfernungen ca. 30 pCt. der 


jetzigen Tarifsätze beträgt. 


Marktberichte. 

„ Breslau, 8. Januar, 94, Uhr Vorm, Am heutigen Markte war 

die Stimmung im Allgemeinen sehr ruhig, bei mässigem Angebot 
Preise unverändert, 

Weizen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm schles weisser 
17,70—18,90—19.30 Mk., gelber 17.60--18,80—19,20 Mk., feinste Sorte 
abe Notiz bezahlt. q : 

oggen nur feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr. 17,00 bis 
1740—1490 Bun 3 Bor über Notiz 3 5 3 

erste in ruhiger Haltun er 100 Kigr. 15.70 - 16,40 — 17,40 
weisse 17.50-18.50 fan. i ö AR 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Klgr. 16—16,60—16,90 Mark. 

Mais behauptet, per 100 Kilogr. 12,00—13.50—14.00 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kg. gelbe 10.00—11,50— 13,00 M 
blaue 8,50—9,50—11,50 Mark. 

Wicken unverändert, per 100 Kilogr. 14,50—15,50—16,50 Mark. 

Oelsaaten schwach gefragt. RS: 

Schlaglein preishaltend. A 

Hanfsamen niedriger, 15—15,50—16 Mk. 

E Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat... 21 50 20 50 18 56 
Winterraps 29 50 28 
Winterrübsen 28 80 28 26 


80 ; 
Rapskuchen in fester Stimmung, per 100 Kigr. schles. 14,50—14,75 


M., fremder 14,20—14,60 Mk. 
Leinkuchen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 15¾ —16,00 M. 
fremder 15,00—15!/, Mark. x 7 3 
Palmkernkuchen gefragt, per 100 Kilogramm 121,—13 M. 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother feine Qualitäten behauptet, 
per 50 Klgr. 30—37—42—48 Mk.. weisse: blieb fest, 29—3645—58 M. 
Schwedischer Klee schwach zugeführt, 35—40—45 M. 
Tannenklee mehr beachtet. 


Berlin. 7. Januar, [Proaueten- Bericht.] Das Uebergewicht 
der Verkaufslust hat am heutigen Markt unter dem Einfluss des milden 


Wetters und zumeist matter auswärtiger Berichte noch fortgedauert | 


und es sind ziemlieh erhebliche Concessionen seitens der Abgeber 
nöthig gewesen, um hinreichend Käufer heranzuziehen; erst gegen 
Schluss war die Haltung ein wenig befestigt; immerhin notirt auch 
zuletzt Weizen noch ca. / M., Roggen 1i M. und Hafer 3,—1 M. 
niedriger als gestern. Der Effectivhandel verlief sehr still. Gekündigt 
Roggen 200 To. — Roggenmehl wurde neuerdings merklich billiger 
verkauft. — Rüböl war flau und 70 Pf. bis 1 M. schlechter. — Auch 
Spiritus zeigte schwächere Haltung, so dass die gestrige Besserung 
wieder verloren gegangen ist. 
Weizen ioco 185—201 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
ve märkischer 194 M. ab Bahn bez., April-Mai 2021, — 20237, — 208%, 
ark bez., Mai-Juni 201 ½ —201—201¼ N. bez., Juni-Juli 201½ —201 
bis 201¼ Mark bez. — Roggen loco 173—180 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, inländischer mit Geruch 174 M. ab Bahn besp 
April-Mai 177½—176½—177 Mark bez., Mai-Juni 176%, —175%,—176%, 
Mark bezahlt, Juni-Juli 175¾ —174/—175½ Mark bezahlt. — Mais 
ioco 133—140 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 
117¾ M._bez., Mai-Juni 118 M. bez., Juni-Juli 119 M. bez. — Gerste 
loco 142—215 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
ioco 165—180 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und 
guter ost- und westpreussischer 168—172 Mark, pommerscher, ucker- 
märkischer und mecklenburgischer 170—173 Mark, fein schlesischer, 
preussischer und pommerscher 174—178 M. ab Bahn bez., April-Mai 
165½ 165 —165¼ Mark bez., Mai-Juni 165—1641/,—164!/, Mark bez, 
Juni-Juli 163¼ 163 M. bez. — Erbsen, Kochwaare 165—210 M. ver 
1000 Kilo, Futterwaare 158—164 Mark per 1000 Kilo nach Qualität‘ 
bezahlt. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 27,00—25,00 Mark bez., Nr. 0 
und 1: 23,50—21,50 Mark bez., Roggenmehl Nr. 0: 26.25 25,50 Mark 
bez., Nr. O und 1: 24,75—23,50 Mark bez., Januar und Januar-Februar 
24,40 Mark bez., Februar-März und März-April 24.50 M. bez., April-Mai 
24,50 M. bez. — Riiböl logo ohne Fass 64,8 M. bez., Januar 66—65,3 
Mark bez., Januar-Februar 64,5 Mark bez., April-Mai 63,3—62,5—62,7 
Mark bez. 

Petroleum loco 25,3 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M, Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
50,9 Mark bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauehsabgabe ioco ohne Fass 
32,1—31,8 Mark bez., Januar 31,6—31,5 M. bez., Januar-Februar 31,6 
bis 31,5 Mark bez., April-Mai 32,9—32,7 Mark bez.. Mai-Juni 33,2 bis 
33 Mark bez., Juni-Juli 33,7—33,5 M. bez., Juli-August 34,2—31 M. 
bez., August-September 34,6—34,4& M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 173½½ M. 
per 1000 Kilo. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 
Paris. 7. Januar. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nach- 


twag.) Türkenioose 76. 25. 5% priv. türk. Obligationen 487, 50. 
Banque ottomane 535. —. Banque de Paris 785, —.*) Banque d'escompte 
516, —.*) Credit foncier 1310, —.*) Credit mobilier 440.*) Panama- 


Kanal-Actien 72,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 58, —. Rio Tinto 
436. 25. Suezianal-Actien 2290, —*) Wechsel auf deutsche Plätze 
1221, Wechsel auf London kurz 25, 21½. 30% Rente 87, 85. 4% 
uniſic. Egypter 471, 56. 4% Spanier äussere Anl. 72. 59.*) Meridional- 
Actien 697, 50.%) Cheques auf London 25. 24. Comptoir d’escompte 
neue 643. 4% Russen de 1889 92, 60. Behauptet. 5 

Robinson Diamant-Gesellschaft-Actien 131. 25. > 

*) exclusive. 

Paris, 7. Januar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 87, 82 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 93, 60. 4proc. Ungaris 
Goldrente —, —. Türken 1865 17, 80. Türkenloose 76, 50. Spanier 
(neue) 721/3. Neue Egypter 471, 56. Banque ottomane 536, 25, Eom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 435, — Panama 
—, —. Banque de Paris —. Banque Brasil —. Ruhig. 

London, 7. Januar. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procemt, 
Spanier 72. 50% privil. Egypter 103¼½ . 40% unif, Egypter 927) 
30% garant. Egypter 102 Convertirte Mexikaner —., Jo cons 
Mexikaner 94 ttomanbank 11½. Suezactien 903/4. Canada Pacific 
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Wien, 7. Januar, Nachm. I[Getreidemarkt.] Weizen per . 
jahr 9. 00 Gd., 9, 05 Br., per Herbst 9, 03 Gàd., 9, A Br. Fach 
Frühjahr 8, 35 Gd., 8, 40 Br., per Mai-Juni-8, 35 Gd.. 8, 40 Br. Mais 
per Mai-Juni 5. 54 Gd., 5. 59 Br., per Juli-August 5, 69 Gd., 5, 74 Br. 
Hafer per Frühjahr 8, 00 Gd., 8, 05 Br., per Herbst 6, 48 Gd., 6, 53 Br. 

Pest, 7. Januar, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt, Weizen loco 
befestigt, per Frühjahr 8, 56 Gd., 8, 58 Br., per Herbst 1890 7, 73 
7,75 Br. Hafer per Frühjahr 7, 70 Gd., 7, 73 Br. Neuer Mais 5, 18 Gd. 
5,20 Br. Kohlraps pr. August-Decbr. 12 à 12!/.. — Wetter: Nebel. 

Paris. 7. Januar, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig 
per Januar 23, 60, per Februar 23, 60, per März-Juni 23, 90, ver Mai- 
August 24, 00. Roggen ruhig, per Januar 15, 80, per Mai-August 
16, 50. Mehl ruhig, per Januar 52, 80, per Februar 55. 10, per März- 
Juni 53. 75, per Mai-August 54. 00. Rüböl weichend, per Januar 73, 75 

n e e per ni 72, 50, per Mai-August 68, 00. 
I A nuar 5, per 5 2 - Apri 
36, 50, per Mai-August 38, 00. a ie . 

ee 2 Tuner. re Sl er 3 Monat 521/4. 

7. uar. etreidemarkt.] Wei 
ruhig, Mais knapp, ½ d. höher. — Wetter: Schön. er raia 

Newyork, 7. Januar. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
30000, do. nach Frankreich 5000, do. nach andern Häfen des Continents 
5000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 124000 
do. nach anderen Häfen des Continents 15000 Orts > 


3 


789%. Englische 2¾% Consols 9735. Platzdiscont 41/,0/, 4¼ 0 t. 
Tributanlehen 940 s Ihe Beers Actien neue 23½. "Rio Tinto 157% 
Rubinen-Actien 14½% Agio. 40% consol, Russen 1889 (II. Serie) 98 ½. 
Silber —. ze 
f London, 7. Januar, Nachmittag 6 Uhr 30 Min. Preussische 
È Consols 104. Engl. 2¾ % Consols 97%, Convertirte Türken 17 ½. 
1873er Russen —, —. 4% eonsolidirte Russen 1889 (II. Serie) 931/4. 
Italiener 92½. 40% ungar. Goldrente 85%. 4% unific. Egypter 923/4. 
Ottomanbank 11¼½. Silber 441/3. 6% consol. mexican. Anleihe 94. 
Frankfurt a. M., 7. Januar, Abends. [Effecten-Socıetät.] 
Schluss.) Credit-Actien 280¼. Franzosen 201. Lombarden 120%. 
: izier —. —, —. 4% Ungarische Goldrente —, —. 
E Gotthardbahn 167.—. Disconto-Commandit 249, 10. Dresdener Bank 
5 193, 10. Laurahütte —, —. II. Orient 69, 70. III. Orient 69, 60. 
Gelsenkirchen 215, 80. Ziemlich fest. 
Frankfurt a. M., 7. Januar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
-Course,] Londoner Wechsel 20. 405. Pariser Wechsel 
. 875. Wiener Wechsel 173. 50. Reichsanleihe 107. 80. Oesterr. 
Silberrente 75. 80. Oest. Papierrente 75. 10. 5% Papierrente 88. 10. 
4% Golärente 95, —. 1860er Loose 125. 70. Ungar. 40% Goldrente 87. 70. 
iener 94,20. 1880er Russen 93.40.*) II. Orient-Anl. 68. 70.*) III. Orient- 
K Anleihe 68. 75*) 5% Spanier 72. 80. Unific. Egypter 94. 30. Conv. 
E Türken 17.60. 3% Portug. Staatsanleihe 65.40. 50% serb. Rente 84, —. 
Serb. Tabaksrente 84,40. 5% amort. Rumänen 98,10. 60% cons. Mexik, 
Anl. 94,10. Böhm. Westbahn 286¾. Böhm. Nordbahn 187 Central 
Pacific 110,30. Franzosen 201. Galizier 160¾. Gotthardbann 167. 20. 
Hess. Ludwigsbahn 119, —. Lombarden 121. Lübeck-Büchener 176, 80. 
Nordwestbahn 165. Creditactien 2801/9. Darmstädter Bank 183, 80. 


Her un 4 21 Br., 4. 15 Gd., do. 60 Tage Sicht &, 17 Br., 
> - 

Amsterdam. 7. Januar. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 7385, do. Februar- August 
verzl. 731/,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 74%, do. April- 
October verzinsl. 741/4. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
—. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1217/,. 
do. I. Orient-Anleihe 64%, do. II. Orient-Anleihe 644/,. Conv. Türken 
17½. 5½% holländ. Anleihe 102 ½. 3%, garantirte “ransvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen 1041/3. Warscnau- Wiener Eisenbahnactien 1113];. 
Marknoten 59. 20. Russische Zollcounons 192. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12, 074g 

Newyork. 7. Januar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Courfse.] 
Wechsel aut Berlin 941/4. Wechsel aut London 4, 801/4. Cable transfers 
4, 85½. Wechsel auf Paris 5, 23½. 4% fund. Anleihe 1877 126. 
Erie-Bahn 26%/,. Newyork-Centralbahn 106Y,. Chicago-North-Western- 
Bahn 110½. Centr.-Paeific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 101/,. Baum- 
wolle in New-Orleans 9½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Kewyork 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 50. 
Rohes Petroleum per Decbr. 7,80. Pipe line Certificats per Febr. 1031/4. 
Mehl 2. 75. Rother Winterweizen loco 86%. Weizen per Januar 851/,, 
per Febr. 86, per Mai 88¾. Mais (old mixed) 407). Zucker (Fair 
refining muscovados) 5. Kaffee Rio 19¾ Schmalz loco 6. 12. 
Rothe 4 Brothers 6. 55. Kupfer per Februar —. Getreidefracht 51). 


Liverpool, 7. Januar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- $ 
maasslicher Umsatz 10009 B. Fest. Tagesimport 25000 B. Newyork, 6. Januar. Visible Supply an Weizen 33756000 Bushels 
Liverpool, 7. Januar. Nachm. 12 Uhr 10 Min. (BawmwoÌle.]jdo. an Mais 9289000 Bushels. 8 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- Amsterdam. 7. Januar. Nachm. Bancazinn 591/3. 
kaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: April-Mai Antwerpen, 7. Januar. [Getreidemarkt.] Weizen fest, 
5% Verkäuterpreis, Juni-Juli 5¾ , d. Werth. Roggen fest. Hafer behauptet. Gerste unverändert. 

Liverpool, 7. Januar, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle]. Antwerpen, 7. Januar: Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
(Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export | markt.] (Schlussbericht. Rafünirtes Type weiss, loco 175% bez., 17%, Br. 
1000 B. Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Januar 5% Käufer- [Per Januar 171/3 Br., per Februar-März 17½ Br., per September-Decbr, 
preis, Januar-Februar 5% do., Februar-März 5#/,, do., März-April 5% 18%], Br. Fest. 
do., April-Mai 5½¼ 6 do., Mai-Juni 52°/,, do., Juni-Juli 54% do., Juli- Hamburg. 7. Januar. Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
August %% Verkäuferpreis, Septor,-Oetober 5, d. Werth. loco 7. 00 Br., per Februar-März 7,00 Br. — Wetter: Milde, 

Manchester. 7. Jan. 12r Water Taylor 7½, 30r Water Taylor 91,,| , Bremen. 7. Januar. Petroleum (Schlussbericht) schwach, Standard 
20r 3 Leigh 9 65 30r Water Clayton 9, 32r Mock Brooke 95 white loco 7, 05 Br. 
40r Mule Mayoll 91/4, 40r Medio Wilkinson 10½, 32r Warpcops Lees 85/4,] Meteorolnnische Rena kr 7 72 
365 Warpcons 3 910% Lor Double 8 15 25 u Meteorologische Beobachtungen auf der känigl. Universitäts- 

Sternwarte zu Breslau, 


courante Qualität 13, 32“ 116 yds 16 >< 16 grey Printers aus 32r/46r 182. 
— — ——— — 
Januar 7., 8. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 


S Mitteld. Creditbank 119, —. Reichsbank 136. 50. Disconto-Commandit 
8 248. 70. Dresdener Bank 192, 70. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
i ` dorf'sche Guano-Werke) 159, 50. 4% griechische Monopol-Anleihe 
3 76, 90. 4½0% Portugiesen 97, 30. Siemens Glasindustrie 160, —. 
La Veloce 150. 50. Schwach 
E Privatdiscont 4½0%, 
*) pr. Comptant. 

ach Schluss der Börse: Oreditactien 2791/,. Franzosen 200%. 
; Galizier —. Lombarden 120%,. Egypter 94. 10. Disc.-Commandit 
£ 248, 30. Laurahütte —, —. Edison —. Alpine Montan 90. 


> Hamburg, 7. Januar, Nachmittag. [Schluss- Cour se.] Preuss. 
40% Consols 106. 40. Silberrente 76, —. Oesterr. Goldrente 95, —. Ungar. 
4% Golärente 87, 50. 1860er Loose 127, —. Italienische Rente 94, 60. 


Creditactien 279,75. Franzosen 503,—. Lombarden 301,—. 1877er Russen | — Anziehend. 


8 
5 —, 1880er Russen 92, —. 1883er Russen 110. 25. 1884er Russen —. —. Känigsberg, 7. Jannar, Nachmittag 1 Uhr. [Getreidemarkt. 2 
! Orient- Anleihe 67, —. III. Orient- Anleihe 67, —. Berliner Handels- | Weizen unverändert. Roggen ruhig, per 2000 Pi. Fellgesicht 160, oo Bra (mm) as rin +83 
esellschafts-Antheile—,—. Deutsche Bank 176. —. Dise.-Commandit | Gerste und Hafer unverändert, loco per 2000 Pfd. Zollgew. 150, 00. stár š ) — * 
; 148 u p g 0 Dunstäruck (mm) 6.0 58 
40. H. Commerz-Bank 185, 70. Nationalbank für Deutschl. —. —. f Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgew. unverändert. Spiritus per 100 Dunstsättigu Ot.) € é 2 
E 5 x 1 p p unstsättigung (pCt.) 79 86 95 
{ Nordd. Bank 176, 70. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn [Liter 100% loco 49, 25, per Januar 49, 00, per Februar 49, 25. —] Wind (0-6) SW. 1 sw 
7 177, 20. Marienb.-Mlawka 51,50. np Fr.-Fr. 164. —. Ostor. f Wetter: Trübe. 2 - Wetter ö trübe. — — — — Er 
Südbahn 82, 10. Untereibische Pr.-A. —. aurahütte 172, 70. Nordd. Danzig, 7. Jan., Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco] Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 


Jute-Spipnerei 149, 50. 4A. -C. Guano-Werke 160, 25. Privatdiscont 4% 
Hamb. Packetf.-Actien 153, 50. Dyn.-Trust-Actien 165, 90. Befestigt. 
Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 
Silber in Barren per Kilogramm 130, 35 Br., 129, 85 Gd. 
Wechselnotirungen: London lang 20, 22½ Br., 20, 17½ Gd., London 
kurz 20, 41½ Br., 20, 36½ Gd., London Sicht 20, 44 Br., 20, 41 6d. 
Amsterdam 167, 90 Br., 167, 50 Gd., Wien 171, 50 Br., 169, 50 Gàd., 
Paris 80, 35 Br., 80, 05 Gd., Petersburg 216, — Br., 214, — Gd., New- 


unverändert, Umsatz 100 To., bunt und hellfarbig —, hellbunt 185—188, 
do. hochbunt und glasig 185—190. per April-Mai Transit 144, 50, per 
Juni Juli Transit 147,00. Roggen loco geschäftslos, inkänd. per 120 Pfd. 
—, do. polnischer oder russischer Transit —. do. per Apvil-Mai. 120 Pfd. 
Transit 117, per Septbr.-October 106, 00. Rübsen loco —. Gerste loco 
kleine 122, do. loco grosse 152. Hafer loco 154. Erbsen loco 145. 
Spiritus per 10000 Liter-Proc. loco contingentirt 48, 00, nicht contin- 
gentirt 29, 50. — Wetter: Milde. 2 < 


Thau, dunstig. 


a — Te 

Stadi-Theater. Friſches Hirſchfleiſch, 

Mittwoch. „Der Troubadour.“ Pfund 30—60 Pf., heut u. folgende 
Oper in 4 Acten von G. Verdi.] Tage, Haſen, die ſtärkſten 2,60 M., 
(Manrico: Herr A. Meincke vom] Rehkeulen billigſt Ring 60, vis-à-vis 
Hoftheater zu Dresden, als Gaſt.) foer Nikolaiſtr, im Keller, bei Pelz. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 7. Januar 1899. 


Gold. Silber und Banknoten. E Zins- Gours Ausländische Eisenbalm-Prioritäts-Obligationen. Industrie-Gesellschaften., 


ATFRUFZET 2 * 


erm] vom 6. | vom 7. 8 
sours —— ! . — — ee 7 * — 
vom 6. vom 7. Russ. Bodencrec. - Pfandbr. chf n liy | 99,56 oz 79.70 9 at. . San; et Bin Na — m ne er h en — 
50 Fros-Brücke 18315 1630 B «to. Centralb.-Pfd.“ Ser. Iò 4,14 | 85.00 G 35.20 G ER Term] vom 8. | vom 7. pro 1888/89 und 1389/90.) 3 
1 87141 x 7 A "1674 6 Y Russ.-Poln. Schatz-Oblig..- 141, | 98.50 G 93.50 G Gotthard II. % | in Ti 105 50 6 105.30 ba Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell a P 
Engl Toter 1 L. Ster 20.45 ts 20.40 G Schwed. Anleihe. s.. 3 | to 1g | 89.00 B 89.00 ba fSardinische ....... 4 % ½% 8890 b | 28.00 b "Div. Div. | Zins- - 05 „ 
o Ben an 1 Pl ne re ia Schwed. Hypotk.-Pfdb. 1879 4½ 14 41010800 & 103.20 b Dux-Bodendach J. 5 % % 90:25 B 1490.25 B 4 1385 1889 | u NEE 
8e teiniban. Berlin). — „ Serb. amort Rente. 5 |! ½ 84.00 d | 84.20 % [Dux-Prag . . 45 i 108.50 620 08.00 G N Ra Saat ER ER ER 
N er ee r |11] 85.30 @ | 85.70 bz. jilisnperh-Westbahn frei.-.i6, |lehin 0150 br [101,75 G Allg.Elektr. (Edison)| 9 | — 23235 55 U 
3 uss. nee meri 2 6 224.50 be Türkische Anleihe von 186511 | Yag — — == Galiz. Carl-Ludwigsbahn .. 4 ½ tji ½% | 86.10 0 | 85.30 G aAllg.Häuserbau-Ges.; 0 | — 117.75 bad 
85 BB. R v 0b dto. Adm.-Anl. v. 18885 % Hs | 86.00 02B | 85.75 B Italienische Eisenbahn. | 12h | 58.20 osG 8.20 bs Jrrcnimedes ........| 10 | — 150,05 G 
Dentsche Fonds, dto. Zoll-Oblig.:.... 5 % | 80.00 og 79.90 oz Kaiser Ferdin.-Noravann % taj. — ~- 4 — Berl. grosse Pferdeo.| 12½— 264,40 ba 
E EEE EREE AA T E E E ES Ungarische @olärente ..... 4 „. ½% | 87,75 bz 87.70 bzB Kaschau-Oderperg 5 11 SApS RS Berl. Bockorauerei .| 1 = 91,26 dB 
i ar. [term var Tr vr dto. Bisenbabn-Anl. 186% % 1210 RU.O be 82.20 os C Gold-Prioritäten. ja | th A | — — P = 8 12480 826 
5 . a A 0. Papierrente ........ 5 10 % © h onprinz OK onen enee 3140 G 81.76 u na e A 3 r 
$ Deutsche Heichs-Anieihe ..|4 . iho10180 ba [107.90 bzB J Eemi Ozernow 100joßtenerla Jitan 1100 g . g een Gussstahl..| 0% — 267.75 08 
2 1 1 1 15 B bad. Präm.-Anleine von 1867 Ar 114400 B 11480 m@ fangen Schlesiscue e.. Yan ae: a "ee DADDA =, 54. — — —— 
euss. nsols $ inti : L 145” 2 rigeh-Sehlesisene 2 $ — 66. 66.50 a; ur Are x 
{ Baier. Prämien-Anleihe....)& | Ie 4,75 os 146.25 os x pal z k dto. It 3 — 
f 1 12270 8 I Barletta 100 ire Eos — r ahol Ile MEER fase WR Kain. er Io 1 
$ e 20 Thir.-Laoge.|—| — j10230 oe.. 101,50 8 dt: dto. - (Goid)li 10 thi 1610 3 10140 36 Brüser Kohlenban. | 6th | — 105.25 20 
rliner Stadt-Obligation. 4% (10% be 101,20 N Com Mindener Prá A.A. 6% 1 7188.30 f 136.80 og  |Oesterr. Nordwestbahn . 4% % | 9210 G C 1 
resiauer Stadt-Anleine 41 1 TEE ee ren a Te et ee dto. Lit, B. Elbethalb. % 1 f 9u75.@ 8% @ form. inSt-Pr. | 3 f> 135.25 m 
2 osensche neue Pfandbr...|4 | 1a if 100% bs 100.90 4 Ent. 10 Thir.-Loose....... 2 @ 635 B_ fReichenverg-Pardubitz . % i 10 8840 @ | — — S Bee 
dto. dto. dto. 81/2] Hth 100.00 B 39.9) G Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|3tjg| tı iy [114,50 B 114.60 0 ASüdösterreich. (Lomd.)..... 3 fusia] 6440 ebzB | 6385 wG ram S 1 — 85 Seo n 
t Posensche Rentenbriefe ...|4 |} ½ 104.00 oz 104,10 os à 11.30 1½ 1% 109,70 2.00 ba dto. dto. Oblig.s [4 ½ 101% B 10140 & Erumanned. Spinner.) 8 — 108.50 08 
Schlesische dto 4 % %%% 10400 os [104.10 B Bu 55 F dto dto, (Gold)! | Us ihu) 28.50 99.00 Eagonsehm. dest Pr.. |— | !ı 210% B 1208.00 G 
amp. Staats-Anleihe ....18 1 in e jusmburger 50 Tiir hoone BE e Teen „ 38850 % fungar. Nordostbain Goto el ser % 640 8 Frausi Zuckeriabr. | 18 |= | 1g 16225 G [1.040 oG 
— , , . Oememiabr, | i3 |> | ir uni ma 
u Me . f Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — 18, B 18,90 B . ` 3 r 7 7 Görlitz. Ei „Bed — y 
DA, 2 eg Meining. Prämien-Pfandbr.i | Yẹ 13150 @ j13i,7u B 3 Bee EE 10 1 Be 20 e Rr — we in 1 — er 
D.Grunder.-Bank IN. ra. 110/319) A 110050 B 10050 . , e Dir on 9 Harpener Bergbau. |6 — | i 29d bz 
dto. dto. V. 31% ½ dj, | 96.00 @ 25,90 G Oesterr. (Credit) von 1858. .|— | — [S2475 os 392,59 02 — . is 10 Homann Waggont.| 9 = 4, 1178.06 2 
Deutsche Grundschuldbank|s4 | vsch. 101.30 ba 101.0 bz@ dto. Loose vop 1860...|5 f Ys1u[12610 626 125 B dto. dto. 100 L.strl. . 5 ftaa] — — > Hörder Hätten... 10 Is A 20 8 
dto. dto. to. |31| vsch.| 38,50 1 | 96.50 bG dto. dto. von 1864...|—| — [20710 @ 4307/0 B Iwangorod-Domurowo . ... 11 hig 8890 G 49.00 B . 1 2100 bas 
b Deutsche Hypothek. IV.-VIl5 vsch. 110% G 109.0 @ folaenburger 40 Thlr.-Looseſs 1 132.80 B 132,80 oz Fursk-Klew gar.. % % 91.0 vB | 91,40 oB dto. 3% St-Prior...| 6 * 1 12380 b 6 
u u 4 100 m —— — . —— 1 St.-Pr.-Anl. von 18553½ 9 4 — — oz ent 0 eee et ya 15 Ba: zo Ze Inowrazi. Steins: 10 — | m | 52.45 bG 
. . 4 bz 102.10 oz Raab-Gratzer ....ss.nereees 4 4.10 [107,69 oz 107.30 0z $ — Ne 2 is 92.56 2 e len, ` 
Hamb. Hypothek -Pfandbr. 4 le 101.25 d [101,95 b Kuss. Pram.-Anl. von 1864 .|5 | 1h 1 175,00 6 115.00 oz a PSIE 7577 10 1% m wi — 3 nn u. mic 14 — * me 
dto. dro. „to. |31] Hi ia 88,85 da | 98,25 bzG dto: dto. von 1866.15 ul] — - 157,50 G W 80: Fort ED TEL 1 ee 9 0 Lauchhammer conv 10 | — | ie 1710 02 
H. Henckel’sche rz. a 105. . 4% Y4 Yio) — — = Schwedische 10 Thlr. Loose. — | —! 80,090 oz 8100 ba ‚aracnau-Leresnol .. 1 100 a RTA Lauranütte .... el 6 — 1% ee 
dto. (Wolfsberg.) rz. à 1051415] 1; thoj —— —— Türkische 400 Fres.-Loose tr. — | 85.90 bz 25.75 ba Warsch.-Wien II. steuerpü. Pl ee a L NeufeldtMet.-W.-Fb.| — — | ın [139,50 026 
. Nat.-Pfdbr. — A 4½ ½½ů6 9980 5 | 99,80 bz@ Ungarische Loose — — 155190 G 252,0 oz Fe an 2 a: 10 A ing m . — Nob. Dyn. Trust-C. | 81, | — 15 9 
Fra. ende Ay „Piddr.. ff 1 15 10235 920 1010 men Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. u 58. A: go: 11 1 ee ee st i 
Pomm. Hyp.- Pfäb. I. r. 120% 1½ % — — — — Div. Div.| Zins- eg a r e. I. Wi 1111030 8 10210 8 n ; 
doo 4. II. u. 1. 7.440% % % = = — — | isss] 1855 Term] vom & | vom 1. a e 823 a 1 207.8 
dto. dto II. rz. 110% ½ ½ [ — — Zen Breslad- Warschau. 24 | — | 1 62.25 na@ | 62,80 57 R he 3 FR PRERE 181 ; z dto. Portl.-Cem.| 10 | — 4, 1136.00 orG 
dto. dto. 1. 4 4 ½ ½ | 98,80 8 e880 G 8 10 111 x 7.50 ussisene Jüawestbahn ... 1 tiy | 9260 G 92.50 oz 0 es Osihen: i — 
er. Bod.-Cr.-Hyp.I II. ra. 110% |11 10 o [11250 @ ä — Eoi — 1 TEN — 0 ARA os Süditalien. (Méridionaux). . ifs 10 62.25 86 | 62.20 @ Pange'scheSpinnarei t >= 1 W 2 
—— — Bier ws 10800 de |Ostpr. Südbahn. . ESFET ER e mE ee e er Is [ih b E |== 8 1% f % % 40 
k KR 1872 = Sualbannn 5 | — | m 116.80 ba 114.75 uG 109 1 0 sener Spru- A.-G. = 2 -i 
5 „IV. Ser. Ual ½ bis B 11475 G i = 11 g ls u| 9110 B 91.00 B 5 Peg eg se * 
— g IV. Ser. rz. a Wiek. >= uG 101,90 b26 Weimar. Gers . . . ͥ ̃ . Ss | — ur 100,80 oG 100,80 Ds Í Ys Hu paie — — te > = 1 12525 bG 125 sw 4 
Pr. Centralb.-Or.-Pfdb. rz.11015 | ½7 | — — — — inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. ‚erh 101 50 uno 102 @ Jener nes i8 — | ih [28300 or 255.00 6b 
dio. dto, rz. 11041, I, th | — — - Aachen-Mastricht . 2% | — į 4 | 8.40 08 |8200 aG le u nee ee Schies, Dampf.-C. ..| 8t | — 1 125 50 02 125.5 G 
Be 2 4 15 93.70 — nn Br Dormana SEAE S s| — 11 pr — rn oG 1% 0118.0 e 112.10 G dto. Gas-A.-G. | f 1 109,0 6109.50 6 
to. dto. 37 ti I: | 98, 2 Zutin-Lüb. Lit. A...| 1 — 145.50 bz 50 o 11 % 87.30 C 87.60 G dto, Kohlenwer k. 6 — 1 | 86:0 bas 85,25 00 
- _Pr.liypoth.-Actien-Br. ra. 12004 1/1 di [116,80 8 9 — re rd De Tiroli 79 25 mu. St. Louis u. St. Francisco.. 1% 109.70 mG 109.50 578 dio. Porti-Cem. | 1815) — 11 09.0% 026 200.90 vzG 
dto. dto. VI. rz. 110% | 4,1 [11090 G [110,90 G Ludwgsh.-Bxoch. ...| 97a | — ½ %i10]233,75 oz 299.70 08 dto. dw. dio 1 15 | 98.25. 02@ | 92:25 02 6 dto. Zinkn.-A.-G. s — Y, 202.8 02 2503 77 ba 
dto. dto. div. t vsch. 101.60 az gs * Lübeck-Bücnen ..... h — x 180,60 oz 1010 dg Northern-Paciüc i. Mortg. -lë 1 4% 111650 bz@ 1182 926 dto. 40% St.-Pr. 8 — 1, 202.8 B 202.75 mB 
dto dto. div. $ 3 vach.| 28.50 > — — Enamik, Al — 10 123,20 ba . — ~ dto. dito. II. BEN 1 0111.50 oz 11140 0 Schönen. Schlossbr. 12 | — tliy 1310,25 „ 1210.25 028 
man Eee ii 1 170 102700 0 10500 bg Meckel. Priedr- Br. Sih = e uB 16800 oe fest. PauiMinneapoi u. Mauic/e] tih | 99.00 B 730 C RH i ee eee 
ede nad 0 Lacan 3% vuch. 9850 6 8650 648 Nashi rk bein & | 4 ne j0ıas 2 ie Tivoli Aer-Bierpr...]8 t 13328 bas 128.5 ba 
chies. Bod.- Or.- Pfandbr.ſs | vsch.| — — 2 Ni wald- se — 1 x — a an 
dio. dto: rz. 110|41/,| vech. 11140 @ 11140 G Ostpr. Südbahn 6 — | 4 | 871,75 bs 86,0 dz Tr Div. Div.| Zins- Caurs Schl. Feuerv.-G. 20% 21ta] — 1 12075 B 2070 B 
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